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Tel: 68 77 88     Fax: 68 90 312 
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Öffnungszeiten: 
Mo 16.30-18.00   Mi u. Fr 10.30-12.00 Uhr

Pfarrer:
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Tel: 67 80 50     Fax: 67 24 12
E-Mail: reiner.redlingshoefer@t-online.de

Vertrauensfrau im Kirchenvorstand:  
Renate Heilmann, Tel: 68 55 37

Mesner:  	  
Trofim Roman

„Wendepunkt“: 
Beratungsstelle der Paul-Gerhardt-Kirche  
Goethestraße 3, Tel: 0160 16 94 644

Evang. Kirchenbauverein:   
1. Vorsitzender Theo Sitzmann Tel: 68 25 40

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder:  
Karin Schaepe, Tel: 67 43 39 
Internet: www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org

Jugendarbeit: 
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Diakonieverein:  
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Besinnung
Liebe Gemeinde,
als Schüler war ich nicht besonders 
sportlich. Daran kann ich mich noch 
sehr gut erinnern. Und deshalb wurde 
ich, wenn für ein Fußball- oder Hand-
ballspiel von meinen Klassenkameraden 
Mannschaften zusammengestellt wur-
den, oft erst als einer der letzten ge-
wählt. Und dann landete ich noch dazu 
meist auf der Ersatzbank, weil man mich 
nicht so recht in der Mannschaft ge-
brauchen konnte. Das war kein schönes 
Gefühl. Ausgegrenzt zu werden passiert 
nicht nur unsportlichen Schülern. Auch 
als Erwachsener gibt es Situationen, in 
denen es auf unsere Fähigkeiten oder 
unsere Leistung ankommt, damit wir 
von Anderen akzeptiert werden und bei 
einer bestimmten Gruppe dazugehören. 
Nur wer die Bedingungen der Anderen 
erfüllt, wird willkommen geheißen und 
angenommen. In manchen Gruppen ge-
nügen sogar schon das Aussehen oder 
die Herkunft, um nicht hineingelassen 
und ausgegrenzt zu werden. Das erle-
ben wir in diesen Wochen leider immer 
wieder in unserem Land. 
Wie anders und wie wohltuend klingt 
da doch der Monatsspruch aus dem 
ersten Petrusbrief. Wir sind von Gott 
auserwählt und erwählt. Und das nicht 
erst in der Zukunft, sondern schon jetzt 
und heute. Und das ganz unabhängig 

davon, was wir leisten oder nicht leis-
ten, wo wir herkommen oder was wir 
im Leben erreicht haben. 
Gottes Liebe gilt allen gleichermaßen: 
den Leistungsträgern wie denen, die 
nicht mehr viel oder gar nichts leisten 
können; den  Starken wie den Schwa-
chen; den Frommen wie auch den nicht 
so Frommen, den Einheimischen wie 
denen, die zu uns kommen, weil sie 
in ihrem Heimatland Verfolgung oder 
Krieg und Terror ausgesetzt sind.  
Gott sei Dank ist und bleibt Gottes Lie-
be bedingungslos. Was für ein gutes 
und schönes Gefühl!
Eine gesegnete Osterzeit wünscht Ih-
nen 

Ihr Pfarrer Reiner Redlingshöfer

Kasualien
Bestattungen:
Ludwig Simon, 80 Jahre                                               
Heinz Fütterer, 67 Jahre
Alexander Tschetscha, 55 Jahre

Ihr seid das auserwählte Ge-
schlecht, die königliche Pries-
terschaft, das heilige Volk, das 

Volk des Eigentums, dass  ihr 
verkündigen sollt die  Wohl-
taten dessen, der euch beru-
fen hat von der Finsternis zu 

seinem wunderbaren Licht.
1. Petrus 2,9

Monatsspruch April

Kunigunda Fütterer, 93 Jahre
Anna Stolz, 100 Jahre
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Am Pfingstmontag, 16. Mai, ab 10 
Uhr, feiern die evangelischen und ka-
tholischen Christen unserer Stadt am 
Brunnenplatz in Deutenbach einen ge-
meinsamen Gottesdienst, der gerade 
am Pfingstfest die Verbundenheit aller 
Christen deutlich machen soll. 

Zu diesem ökumenischen Gottesdienst, 
der von den Pfarrern Janusz Stanczak, 
Michael Meister und Reiner Redlings-
höfer gemeinsam gefeiert und musika-
lisch vom Steiner Posaunenchor gestal-
tet wird, sind die Christen aller Konfes-
sionen herzlich eingeladen.

Ökumenischer Gottesdienst Pfingstmontag am Brunnenplatz

Familiengottesdienst am Bolzplatz in Deutenbach
Zu einem ganz besonderen Gottes-
dienst lädt die Paul-Gerhardt-Gemein-
de alle Kinder, Familien und Erwachse-
nen am Sonntag, 5. Juni, um 11 Uhr auf 
den Bolzplatz neben dem Spielplatz am 
Waldrand an der Ecke Neuwerker Weg/

Uhlandweg ein. 
Mitten in der aufblühenden Natur wol-
len wir miteinander Gottesdienst feiern 
und Gott für seine gute Schöpfung lo-
ben. Für Sitzgelegenheiten ist selbst-
verständlich gut  gesorgt.

Seniorengymnastik und Yoga-Schnuppern im Gemeindezentrum
Zu zwei „Schnupperstunden“ lädt Beht-
arin Rafati Afshar vom „Bewegenden 
Haus“ in Deutenbach in das Paul-Ger-
hardt-Gemeindezentrum ein. 
Am Donnerstag, 7. April, 16 bis 17 Uhr, 
sind alle Senioren eingeladen, Bewe-
gungsübungen kennen zu lernen, die 
helfen, auch im Alter fit und gesund zu 
bleiben. 
Jeder, der Zeit und Lust hat, einen klei-
nen Einblick in Yoga zu erhalten, ist am 

Freitag, 8. April, um 19 Uhr im Gemein-
dezentrum herzlich willkommen. Zu 
den Yoga-Übungen, die zu einer neu-
en Art der Entspannung einladen, die 
der Harmonisierung von Körper, Geist 
und Seele dienen, sollte eine Gymnas-
tikmatte oder eine Decke mitgebracht 
werden.

Der Eintritt ist frei. 
Über eine kleine Spende für die Flücht-
lingshilfe Stein würden wir uns freuen.

Kirchgeld - damit vor Ort gute Arbeit möglich ist
Sehr geehrtes Gemeindeglied, 
mit dieser Ausgabe des Gemeindebrie-
fes erhalten alle Gemeindeglieder der 
Paul-Gerhardt-Kirche in Deutenbach, 
die der Steuerpflicht unterliegen, einen 
Brief mit der Aufforderung, das Kirch-
geld für dieses Jahr zu entrichten. Der 
Kirchgeldbrief löst jedes Mal Fragen 
aus: Ist das Kirchgeld eine freiwillige 
Gabe oder muss es bezahlt werden? Die 
Antwort ist eindeutig: Kirchgeld ist Kir-

chensteuer! Allerdings ist es der Teil der 
Kirchensteuer, der in der Kirche vor Ort 
bleibt, also in unserer Gemeinde.
Wir bitten Sie deshalb herzlich um die 
Entrichtung des Kirchgeldes. Denn mit 
Ihrem Beitrag helfen Sie mit, dass wir 
die diakonischen und kirchlichen Auf-
gaben unserer Gemeinde erfüllen kön-
nen. Wir sind dankbar für Ihre Zuwen-
dung

Ihr Kirchenvorstand
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Mündige Christen - Konfirmation in Paul-Gerhardt
In den vergangenen zwölf 
Monaten bereiteten sich 
fünfzehn Jugendliche in-
tensiv auf ihre Konfirmati-
on vor. Während der Konfi-
tage und vor allem auf der 
Neuen-Wege-Freizeit setz-
ten sie sich intensiv mit 
dem christlichen Glauben 
auseinander. In verschiede-
nen Praktika lernten sie die 
vielfältigen Arbeitsfelder 
unserer Gemeinde kennen. 
Anfang März haben sie 
sich in einem  von ihnen 
gestalteten Gottesdienst 
der Gemeinde vorgestellt.
Ihren Abschluss findet die gemeinsame 
Vorbereitungszeit mit dem Festgottes-
dienst zur Konfirmation, in dem die 
Jugendlichen sich zum evangelischen 
Glauben bekennen und konfirmieren.
Dieser Festgottesdienst findet am 
Sonntag, 10. April, um 9.30 Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche statt. 

Es feiern ihre Konfirmation: 
Ines Ahlers             Alexander Schenk*)
Milena Beyer          Paul Schuster
Ronja Bosselmann  Leo Schwarz
Robin Hergetz        Belana Sterl
Isabel Hopp            Noah Thomas
Tim Höning            Amelie Thurn
Kristin Kröner         Tobias Ziegler                           
Paul Renelt             *)nicht im Bild

Ende Februar wurde Elftrau-
de Frohnmayer in einem 
Gottesdienst als Mesnerin 
der Paul-Gerhardt-Kirche 
verabschiedet. Sechs Jah-
re sorgte sie dafür, dass 
die Gemeinde die Gottes-
dienste in einem guten 
äußeren Rahmen feiern 
konnte. Zu ihren vielfäl-
tigen Aufgaben gehörten neben der 
Gestaltung des Blumenschmuckes, der 
Sorge um Abendmahlsgeräte und Ker-
zen, auch das Einsammeln und Zählen 
der Klingelbeutel und Kollekten so-
wie die Verantwortung für die Technik 
und Heizung in der Kirche. Neben den 

Sonntagsgottesdiensten 
trug sie auch die Verant-
wortung für den äußeren 
Rahmen der Gottesdienste 
bei Taufen und Trauungen. 
Für ihren gewissenhaften 
und engagierten Dienst 
dankte ihr Pfarrer Reiner 
Redlingshöfer im Namen 
des Kirchenvorstandes und 

der Paul-Gerhardt-Gemeinde. 
Mit einem persönlichen Segen wurde 
Frau Frohnmayer aus ihrem Mesner-
dienst verabschiedet. 
Als ehrenamtliche Mitarbeiterin für die 
Ausgabe und Verteilung der Gemeinde-
briefe bleibt sie der Gemeinde erhalten.

Abschied von unserer Mesnerin
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Gemeindeausflug am 24. September
Auf mehrfachen Wunsch nach einem 
Ausflug der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
befinden wir uns bereits in der Pla-
nungsphase zu einem Ausflug am 
Samstag, 24. September.
Wir wollen um 13.30 Uhr am Gemein-
dezentrum mit dem Bus starten. Unser 
erstes Ziel wird in Enderndorf, am Ufer 
des Großen Brombachsees,  das Cafe-
Restaurant „Zum Hochreiter“ sein, wo 
wir uns mit Kaffee und Kuchen stär-
ken wollen. Danach besichtigen wir 
im nahen Kalbensteinberg die Rieter-
kirche (erbaut 1469), mit einer kurzen 
Andacht und einer Führung durch das 

g e s c h i c h t s -
trächtige Got-
teshaus. 
Bevor wir in 
Enderndorf im 
„Zum Hoch-
reiter“ unser Abendessen einnehmen, 
besteht dort die Möglichkeit zum Spa-
ziergang am Ufer des Großen Brom-
bachsees. 
Nach dem Abendessen Heimfahrt; 
Rückkehr ca. 21 Uhr.
Kosten für den Ausflug: 12 Euro.
Bei Interesse können Sie sich bereits 
jetzt im Pfarramt vormerken lassen.  

Zweiter Begegnungstreff mit jugendlichen Flüchtlingen
Beim zweiten von der Paul-Gerhardt-
Kirche veranstalteten Begegnungstreff 
mit jugendlichen Flüchtlingen aus der 
Erstaufnahmeeinrichtung des Landkrei-
ses Fürth in Stein war der Gemeinde-
saal bis auf den letzten Platz gefüllt.
In lockerer und fröhlicher Atmosphäre 
kamen sich die Besucher bei Kaffee und 
Kuchen und Gesellschaftsspielen näher. 
Pfarrer Reiner Redlingshöfer freute sich 
besonders darüber, dass auch eine gan-
ze Reihe von einheimischen Jugend-
lichen den Begegnungstreff genutzt 
haben, um die gleichaltrigen Ju-
gendlichen aus Syrien, dem Irak 
oder Afghanistan kennen zu ler-
nen. Bei Mikado oder Uno kamen 
sich so die Einheimischen und die 
jugendlichen Flüchtlinge schnell 
näher und ins Gespräch. Um über 
etwaige Sprachbarrieren zu hel-
fen, war wieder ein Dolmetscher 
vor Ort. 
Ein besonderer Höhepunkt des 
Nachmittags war der gemeinsa-
me Auftritt von zwei Flüchtlingen 
mit Dietmar Dorn vom Helfer-

kreis, die zusammen Bob Dylan Songs 
zum Besten gaben. 
Damit die jugendlichen Flüchtlinge, 
die in der Regel nur ein paar Wochen 
in Stein bleiben, und die heimische Be-
völkerung eine gute Möglichkeit ha-
ben, sich kennen zu lernen, findet der 
Begegnungstreff künftig einmal mo-
natlich im Paul-Gerhardt-Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 1 in Stein-
Deutenbach statt. 
Die nächsten Termine sind Samstag, 16. 
April, und Samstag, 14. Mai, jeweils ab 
15 Uhr.



[ 7

In diesem Jahr jährt 
sich zum 25. Mal die 
Eröffnung der Dia-
koniestation Stein. 
Seit 1991 beglei-
ten und pflegen 
die Schwestern der 
Steiner Diakonie 
kranke, alte und 
pf legebedürft ige 
Menschen in Stein. Mittlerweile sind 
dazu über zwanzig Schwestern sieben 
Tage die Woche im Einsatz. 
Um im Jubiläumsjahr der Öffentlichkeit 
einen Einblick in ihre Arbeit zu geben, 
lädt die Diakoniestation im Rahmen 
des Steiner Stadtfestes am 8. Mai von 

14 bis 16 Uhr Uhr 
alle interessierten 
Bürgerinnen und 
Bürger zu einem 
Tag der offenen Tür 
in die Station, Mar-
tin-Luther-Platz 1. 
Neben Informatio-
nen über die Arbeit 
und Angebote der 

Steiner Diakonie erwartet die Besu-
cher auch Kaffee und Kuchen. Natür-
lich wird am Tag der offenen Tür, wenn 
gewünscht, auch der Blutdruck und 
Blutzucker gemessen. Über das Leis-
tungsangebot der Diakonie informiert 
der beiliegende Prospekt.

Gut besuchter Infoabend der Diakonie
Gut sechzig Zuhörer fanden den Weg 
ins Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, 
um sich beim Themenabend der Steiner 
Diakonie über Demenz und deren Fol-
gen für ein selbstbestimmtes Leben in 
den eigenen vier Wänden informieren 
zu lassen. Dazu hatte Herr Mückschel 
von der Alzheimer Gesellschaft  viele 
Infos bereit. Was die Betreuungsmög-

lichkeiten für Demenzpatienten an-
geht, kann auch die Pflegedienstleitung 
der Steiner Diakoniestation, Frau Buric, 
kompetent Auskunft geben. 
Unter Tel: 68 31 01 können Patienten 
und Angehörige sich über die Hilfen 
informieren, die die Diakonie Stein für 
kranke, alte und auch demente Patien-
ten bietet.

25 Jahre Diakoniestation Stein

Container „Geben mit Herz“
Die Adresse für Kleiderspen-
den ist lila.
Seit Dezember steht der lila-
farbene Kleidercontainer  vor 
der Paul-Gerhardt-Kirche. 
„Geben mit Herz“ ist da-
rauf zu lesen, neben dem 
Kronenkreuz der Diakonie. 
Darin sammelt das Wert-
stoffzentrum Kleiderspen-
den für Flüchtlinge. Wegen 
des großen Zuspruchs, den 

die Sammlung in Deuten-
bach fand, musste sogar ein 
zweiter Container aufge-
stellt werden.
Hinter den lilafarbenen 
Containern steckt kein ge-
werbliches Interesse. Hin-
tergrund der Idee ist die 
Flüchtlingssituation. 15 bis 
20 Flüchtlingseinrichtungen 
werden vom Wertstoffzent-
rum versorgt.
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Aus unserer Kindertagesstätte

Jede Gruppe durfte sich eine Weih-
nachtsgeschichte aussuchen, die von 
Frau Dorberth und Frau Lühmann-
Berndt in der Turnhalle in verschiede-
nen Erzählformen dargestellt wurde: 

„Der Weihnachtsstern“ und „Ein Esel 
geht nach Bethlehem“ in Form eines 
Figurentheaters sowie „Hannah an der 
Krippe“ als Puppenspiel, gespielt mit un-
seren schönen biblischen Handpuppen.

Aus unserer Kinderkrippe
Im Februar begannen wir in der Kinder-
krippe mit unserem Projekt „Wasser“.
Das Element Wasser bietet durch un-
terschiedlichste, ausgewählte Materia-
lien, die man zum Planschen und Baden 
braucht,  eine Vielfalt an anregenden 
Sinneseindrücken. Insbesondere die 
taktile Wahrnehmung wird gefördert 
und angeregt (warm oder kalt, als 
Matsch oder zu Schaum verarbeitet, 
Badeschwämme, Bürsten u.v.m.).
Unser „Wassertag“ findet  jeden Mitt-
woch von 9 bis 10:30 Uhr statt. In 
Kleingruppen von je vier Kindern wollen 
wir gemeinsam das Element Wasser in 

unserem großzügig ausgestatteten Sa-
nitärraum erkunden und kennenlernen. 
Gemeinsam werden wir experimentie-
ren, plantschen und durch verschiede-
ne Materialien wie z. B. Eimer, Bade-
schaum, Seifenblasen etc. und Was-
serspiele das Element Wasser mit dem 
ganzen Körper wahrnehmen, erkunden 
und erforschen.
Wir freuen uns auf tolle Wassertage 
mit viel Spaß.              

Ihr Krippenteam     

Elternabendl
Am Donnerstag, 7. April, findet von 19 
bis 21 Uhr im Gemeindehaus Paul-Ger-
hardt (Goethestraße 1) ein Elternabend 
zum Thema „Ich will aber ...“ (Der ener-
gievolle Start in die Selbständigkeit) 
statt. Es wird ein Einblick in die Ge-
fühls- und Gedankenwelt der Zwei- bis 
Fünfjährigen vermittelt. Zum Thema 
Wut gibt es Anregungen, wie Eltern mit 

diesem Gefühl umgehen können und 
was in Bezug auf die Kinder hilfreich 
sein kann. 
Referentin ist Frau Lindner vom Fami-
lienzentrum.

Diese Einladung gilt für Alle, nicht nur 
für unsere KiTa-Eltern. Bei  Interesse 
bitte kurz in der KiTa Bescheid geben. 

Rückblick Spiele in der Vorweihnachtszeitl
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Neuer Mitarbeiterl
Seit dem 25. Januar arbeitet Holger 
Kreitmeier bei uns. Er unterstützt uns 
vorwiegend in der Hortgruppe. 

Herr Kreitmeier ist 42 
Jahre alt und gelernter 
Erzieher.

Termine und Schließtagel
Am Samstag, 7. Mai, laden wir alle Ma-
mas, Papas, Omas und Opas zum Wan-
dertag mit Muttertagsfeier ein. Wir 
treffen uns um 9.30 Uhr vor der KiTa.
Ab Montag, 9. Mai, gehen unsere El-
terngespräche in die zweite Runde. Es 
wird der Entwicklungsstand unserer 
„mittleren“ Kinder besprochen.
Am Donnerstag, 19. Mai, dürfen unse-

re Vorschulkinder an einer Schulstunde 
in der Grundschule im Neuwerker Weg 
teilnehmen. Dieser Besuch macht un-
seren „Großen“ immer viel Freude. Es 
ist zugleich ein positives Erlebnis, das 
vielen die Angst vor der Schule und den 
Lehrern nimmt.

Am Freitag, 27. Mai, ist die KiTa ge-
schlossen. 

Aus der Jugendarbeit

Liebe Kinder, liebe Eltern,

herzliche Einladung zu unserer Jung-
schargruppe für Kinder von 4 bis 10 
Jahren: gemeinsam spielen, basteln, 
singen, lachen, biblische Geschichten 
hören und vieles mehr. 
Wir treffen uns alle zwei Wochen mitt-
wochs von 16 bis 17.15 Uhr. Die nächs-

ten Termine sind
6. und 20. April 
4. Mai
Weitere Infos unter: 
http://www.pg-jugendarbeit.de 
Neue Kinder sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Jungschar-Team

Jungschargruppel

Kinderbibelwochel
Von Montag, 23., bis Mittwoch, 25. 
Mai, findet eine Kinderbibelwoche 
statt. Gemeinsam mit Julia Schinner 
freuen wir uns auf drei interessante 
und spannende Tage. Die Kindergarten-
kinder nehmen automatisch teil. Da die 
Kinderbibelwoche in die Pfingstferien 
fällt, laden wir auch alle Kinder von 4 
bis 10 Jahren ein zum Basteln, Spielen, 

Singen, Beten und kreativ biblische Ge-
schichten neu zu entdecken. 
Genauere Infos über Plakate und Ein-
ladungen im Pfarramt und in der KiTa. 
Anmelden können Sie Ihr Kind in der 
KiTa oder im Pfarramt bei Julia Schin-
ner.

Euer KiTa-und  Jungschar-Team

Ausflügel
„Unsere erste Sternennacht“ heißt es 
am Dienstag, 17. Mai, für unsere Vor-
schul- und Hortkinder, wenn sie das 
Planetarium in Nürnberg besuchen.
Unser Ausflug nach Feuchtwangen zu 

den Kreuzgangspielen findet in zwei 
Gruppen statt und entführt unsere Vor-
schulkinder in die Welt des „Peter Pan“. 
Wir fahren am Dienstag, 31. Mai, und 
Donnerstag, 2. Juni.
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In der ersten Ferienwoche laden wir 
herzlich zu unseren Pfingstaktionsta-
gen ein. Sie finden vom 18. bis 20. Mai 
im Gemeindehaus St. Jakobus in Ober-
weihersbuch statt und sind für Kinder 
von fünf bis zehn Jahren.
Wir werden biblische Geschichten hö-
ren, Lieder singen, basteln, spielen, ge-

meinsam essen und noch vieles mehr. 
Weitere Informationen finden Sie dem-
nächst auf unseren Plakaten und das 
Anmeldeformular in den ausliegenden 
Flyern. 

Kerstin Schäfer 
für das Vorbereitungsteam

Trotz Faschingsende versammelte man 
sich in der Jungschar zu einer Nach-
Faschingsparty. 
Team und Jungschar gemeinsam 
schmückten den Raum. Ob als Elsa oder 
Fußballer verkleidet 
oder ohne Kostüm, 
jeder war willkom-
men. Wir sangen das 
Lied „Miteinander 
wachsen“, das inzwi-
schen schon bekannt 
ist. Nach Luftballon-
Spielen, Limbo und 
Stoptanz durfte  eine 
kleine Stärkung mit 

frischen Äpfeln und Birnen nicht feh-
len. 
Ein Highlight war neben der Reise nach 
Jerusalem die Polonaise, in der es so-
gar fliegende Bonbons gab. Zum Ausru-

hen konnte auch eine 
Malpause eingelegt 
werden. Abschließend 
konnte sich jedes Kind 
schminken lassen. 
Gute Faschingsmusik 
hat die fröhliche und 
spielerische Jung-
scharstunde begleitet, 
die hoffentlich keiner 
so schnell vergisst. 

Kaffee - Kaffee - Kaffee
Zu diesem Thema lädt der EineWeltLa-
den am Samstag, 9. April, 14 bis 16 Uhr  
in das Gemeindehaus St. Jakobus in 
Oberweihersbuch ein. Andreas Schnei-
der, kompetenter Referent aus dem 
Weltladen Fürth, nimmt uns mit auf 
eine Reise in verschiedene Kaffeeregi-

onen und in Themen  des fairen Kaffee-
Handels. Begrenzte Teilnehmerzahl.
Kosten: 5 Euro.
Eintrittskarten können ab sofort im Ei-
neWeltLaden Oberweihersbuch gekauft 
werden.

Das EWL-Team

Rückblick auf Faschingspartyl

Pfingstaktionstage in St. Jakobusl

Faires Frühstück im Rathaus Stein
Die Steuerungsgruppe „Fairtrade Stadt 
Stein“ und der EineWeltLaden Stein-
Oberweihersbuch laden zum Fairen 
Frühstück am Donnerstag, 7. April, von 
8 bis 10 Uhr in den Kultursaal des Rat-
hauses Stein ein. Es gibt Kaffee, Tee, 

Trinkschokolade, Fruchtsäfte, Bananen, 
Honig, Zucker, Brotaufstriche, Gebäcke, 
verschiedene Wurst- und Käsesorten 
und vieles mehr aus Fairem Handel und 
vom regionalen Hofladen der Familie 
Lohbauer.                          Preis: 6 Euro
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Montagstreff - nicht nur für Ältere -  14.30 bis 16 Uhr im Gemeindezentrum

04.04. Smovey-Bewegung für Jung und Alt 	  mit smovey-TRAINERIN und Gesundheitscoach Karin Pilz
18.04. 	Johannes, Lieblingsjünger von Jesus 	  mit Referentin Liane Blaser
02.05. Frühlingslust	  ein Musiknachmittag mit Panflöte und Klavier
30.05. Lebenselexier Honig (Ernährung, Kosmetik und Umwelt) 	 mit Referent Franz Tenschert

Diakonie Stein - Pflegedienst und Nächstenhilfe

•	  Häusliche Altenpflege
•	  Häusliche Krankenpflege     
•	  Hauswirtschaftliche Versorgung
•	  Nächstenhilfe 
Wir sind für Sie da – wir kümmern uns 
um Sie - wir lassen Sie nicht allein!

	
Diakoniestation Stein

Ambulanter Pflegedienst:
Martin-Luther-Platz 1
90547 Stein
Tel: 68 31 03

Nächstenhilfe: 
Tel: 68 55 37

Zur Ruhe kommen mitten im Alltag, 
einige Minuten der Stille halten, die 
Seele atmen lassen. 
Um all dem einen guten Rah-
men und Raum zu bieten, ist die 
Paul-Gerhardt-Kirche jeden Donners-
tag von 16 bis 18 Uhr geöffnet. 
Jeder ist eingeladen, für einige Mi-
nuten oder Augenblicke die besonde-
re Stimmung unserer Kirche auf sich 
wirken und den Alltag hinter sich zu 
lassen. 

Offene Kirche jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr

Montagstreff
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Einladung zum
Gottesdienst

Kreise
Kinder und Jugend

Erwachsenen-Kreise

Ausschüsse

Veranstaltungen

Jungschar (4 - 10 Jahre)            	 Mittwoch	  06.+20.04. / 04.05.	 16.00 Uhr
Mitarbeiterkreis	 Dienstag	 12.04. SJ / 10.05. PG	 19.00 Uhr
Orientalischer Tanz für Kinder	 Freitag             	    wöchentlich	 16.00 Uhr

Montagstreff - nicht nur für Ältere	 Montag	 04.+18.04. / 02.+30.05.	 14.30 Uhr
(siehe Seite 11)	
Hausbibelkreise	 Dienstag	 05.+19.04. / 03.+17.+31.05.	 20.00 Uhr              
Gymnastik (für Frauen von 30 bis 50)	 Dienstag	 wöchentlich	 19.00 Uhr

Kirchenvorstandssitzung	 Montag	 09.05.	 19.30 Uhr

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.

		  Paul-Gerhardt-Gespräche - „Mit der Bibel und dem Glauben ins Gespräch kommen“

18.05.	 19.00 Uhr	 Thema: Unbegreiflich? (Römer 11, 33-36)

03.04.	 09.30 Uhr  	Gottesdienst		  Lektor F. Wagner
09.04.	 17.00 Uhr 	 Konfirmandenbeichte mit Abendmahl (Saft) 	 Pfr. R. Redlingshöfer
10.04.	 09.30 Uhr	 Konfirmation 		  Pfr. R. Redlingshöfer
17.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit anschließendem Eine-Welt-Verkauf	 Lektor G. Oppelt
20.04.	 18.00 Uhr	 Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael	 Diakon J. P. Walter
24.04.	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst		  Diakon J. P. Walter
01.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer
01.05.	 11.00 Uhr	 Minigottesdienst 		  J. Schinner
05.05.	 10.00 Uhr 	 Freiluftgottesdienst zu Himmelfahrt in St. Jakobus	  Pfr. M. Meister/Diakonin		
		  auf dem Kirchberg		  C. Müller-Rupprecht
08.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit anschließendem Eine-Welt-Verkauf	 Pfr. R. Redlingshöfer
15.05.	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst zum Pfingstfest mit Abendmahl (Wein) 	 Pfr. R. Redlingshöfer
16.05.	 10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst am		    Pfr. M. Meister/Pfr. R. Redlingshöfer/		
		  Brunnenplatz		  Pfr. J. Stanczak
18.05.	 18.00 Uhr	 Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael 	 Pfr. R. Redlingshöfer
22.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 		  Pfr. R. Redlingshöfer
29.05.	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst		   Diakon J. P. Walter

(nicht in den Ferien)


